
 
 

Stellungnahme          
 
zum: " Antrag Bad Pyrmont Intakt: Reinigung des Kriegerdenkmales gegenüber dem 
Schloss " 
 

unsere Entscheidung: Erweiterungsantrag 
 
Begründung: 
 

1. Dauerhafte Aufgabe der Stadt: 
Die Pflege und der Erhalt städtischer Denkmäler ist eine dauerhafte Aufgabe, die 
regelmäßig überprüft werden muss. Das Kriegerdenkmal gegenüber dem 
Schloss, dessen letzte Sanierung vor rund 20 Jahren erfolgte, erfordert nun eine 
erneute Begutachtung und Beurteilung durch eine Fachfirma, um den 
langfristigen Erhalt sicherzustellen. 

2. Fachmännische Begutachtung notwendig: 
Eine einfache Reinigung ohne vorherige fachliche Beurteilung halten wir für den 
falschen Ansatz. Um den historischen und kulturellen Wert des Denkmals zu 
bewahren, muss zunächst eine spezialisierte Firma (Steinmetz oder 
Denkmalpfleger) beauftragt werden. Diese soll den Zustand des Denkmals 
bewerten und Empfehlungen für die notwendigen Maßnahmen – von Reinigung 
bis Instandsetzung – aussprechen. 

3. Einsatz des städtischen Daueransatzes: 
Der vorhandene Daueransatz von 15.000 € im städtischen Haushalt für solche 
Aufgaben bietet die Möglichkeit, diese erste Begutachtung, ohne zusätzlichen 
finanziellen Aufwand zu finanzieren. Dies ist ein effizienter und zielgerichteter 
Einsatz bereits verfügbarer Mittel. 

4. Langfristige Planung durch Sanierungsfahrplan: 
Basierend auf den Ergebnissen der fachlichen Begutachtung kann ein fundierter 
Sanierungsplan erstellt werden. Dieser sollte Maßnahmen priorisieren und 
langfristig den Erhalt des Denkmals sichern. 

5. Bedeutung als Kulturgut: 
Das Kriegerdenkmal ist ein wichtiger Teil des kulturellen und geschichtlichen 
Erbes von Bad Pyrmont. Ein verantwortungsvoller Umgang mit diesem Erbe 



 
 

erfordert, dass die Stadt nicht nur auf akute Probleme reagiert, sondern 
Denkmäler proaktiv und nachhaltig pflegt. 

Fazit: 
Die CDU/Küppers FDP-Gruppe sieht die regelmäßige Pflege von Denkmälern als eine 
wesentliche Aufgabe der Stadt an. Wir befürworten, aus dem städtischen Daueransatz 
eine Fachfirma zu beauftragen, um den Zustand des Kriegerdenkmals zu bewerten. Auf 
dieser Grundlage soll ein langfristiger Sanierungsfahrplan erstellt werden. Eine 
sofortige Reinigung ohne fachmännische Beurteilung lehnen wir ab, da sie nicht dem 
Anspruch einer nachhaltigen Denkmalpflege gerecht wird. 


